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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, sehr geehrtes Praxisteam, 

wie Sie bereits teilweise den Medien entnehmen konnten: die Influenza ist zurück! Auch bei uns im Labor 

können wir im Einsendebereich Görlitz/Bautzen einen verstärkten Anstieg positiver Influenza-A- und B-

Nachweise in den ersten drei Januarwochen verzeichnen.  

Ebenfalls nach wie vor stark vertreten sind Infektionen mit dem Bakterium Mycoplasma pneumoniae, gefolgt 

von Erkrankungen mit dem Rhinovirus. Eine hohe Aktivität verzeichnen ebenfalls das humane 

Metapneumovirus und saisonale Coronaviren.  

Relativ ruhig ist die Lage bei Adeno-, Entero- und RS-Viren. Diese spielen eine untergeordnete Rolle, ebenso 

Infektionen mit Parainfluenzaviren. Im Vergleich zum Sommer ist ein deutlicher Rückgang an Erkrankungen 

mit dem Keuchhustenerreger Bordetella pertussis zu verzeichnen. 

Hinweis: Bei Angabe der Ausnahmekennziffer 32006 (Erkrankungen oder Verdacht auf Erkrankungen, bei denen 

eine gesetzliche Meldepflicht besteht) erfolgt KEINE Belastung des Laborbudgets.  

 

Bei Rückfragen können Sie uns gern telefonisch oder per E-Mail unter info@labor-ostsachsen.de erreichen. 

 

Ihr Team vom Medizinischen Labor Ostsachsen MVZ 

 

Aktivität akuter respiratorischer Erkrankungen (Januar 2025) 
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Anzahl respiratorischer Erregernachweise der ersten drei Januarwochen 2025


